
Carinthia II, 1973; 434 als Unterart zu hoch bewertet; Ungarn, Velebit, 

(C KOCH) GREUT. et BURD. (ADAM. pro FED. und 

5Sp. subpyrenaica LAGR.) FED ist noch bekannt. Von C. l«tiloba bt:schreibt 

GÜNER in Candollea 39, 1984: 345-348 die bei Rhize endemische ssp. rizeensis GÜNER. 

Chor.: m Schottland, Brit. Cotumbia, vielleicht auch oberen Petschoraral Opr. 

wyssch. rast. Komi ASSR 1962 von LANINA bei Porog gefunden). In Orten fese 
aber wohl spontan et 19(2). Im Alföld nur zerstreut. Frühere aus 

dem Ahai und dem Tomsker Gebiet werden von KRYLOW 1949 nicht Die BOISSIERS 1875 

.. Armenia rossiea ad fines turcicas" bezieht sich wohl auf C. (s. Nicht m Sardinien 

11,1981: 274). 

Höhen: Von der Ebene in bis 650 m, in den 

Frankreich bis 1400 01, in der Provence und im 

in der Tatra aufwärtS bis 1517 den Marmaroscher 1m 

und 1400 m, Mazedonien zwischen 200 und 1300 den in der Türkei bei 

10-2000 m. C. stevenii im Iran 70-4000 m, in der Türkei bei 1500-4115 m. - C latiloba bei 200-1200 m. 

K: TK HOFFMANN 1880, 1905, CHRISTIANSEN 1926,1953, STOJANOW et KITANOW 1945-1946, 

STEFANOW 1943, 1948, RAAllE STRJCKER 1961, SCli(,'TZE 1967, B(lRNKAMM er EBER 1967, 

MONTSERRAT 1968, 1970, VOIGTLÄNDER 1970, KAU!;.<: 1972, PANCER-KoTEJOWA 1973, WOLF 1973, 

TowPASz 1974, PEDERSEN 1974, Netherl. FI. GÜNER 1984. 

Entwurf: 

Korr.: vid. 1971, 1972, Biol. Inst. :w"nI'WKlar 1975, BOL6s 1975. 

445 C "'ü"'H/Ufl L. 

Tax.: Die An 

L (K 441 d) zur sect. RatJUI1CU{U$ BOlS'. sero RajC>urfCu,lilormes 
Areal ist besonders die S5p. tambertiana 

und im Nordiran nahezu allein vorkommt, außerdem von 

an,:ej/;'cben wird. Von SSSR 1957 wird sie 

zum Vorkaukasus. Weiter werden unterschieden C. 
die in niederen und trockenen Gebieten vo!rkC'mlnt, 

Von FI. Eur. 1976 werden beschriebenen 

Chor.: 

Lem'"UlUm<:n nur Vorkommen sind er!'DscheJrr. 

österreich und In der BSSR nach STANKOW et TALlJEw 1957, nicht don nach Opr. rast. Bdoruss. 

1967, aber nach Redk. lstsches. 1987 wegen Neufund auch 3 ältere nicht unwahrscheinlich. 

von Kasan und U ralsibiricn sind irrig SSSR 1957). Auf der Krim nach FI. URSR 1961 und FI. Eur. 1976, nicht 

nach RUBZOW 1972. im fernöstlichen auf Sachalin und am Amur. 

Höhen: In den Alpen kaum über 1000 m Velebit 5-1000 m, Marokko bis 2000 m, Türkei 

0-2000 m, Persien 0-3000 m, Amanus und Libanon 100-2300 m. 

K: TK 1904, HANsEN 1948, GUINEA 1949, NtGRE 1959, HAUSER 1973, OGANESJAN 1980, 

PAR1'ENOW 1983, DONNER 1985, Atlas Nederl. FI. 1985, Redk.lsls<:hcs. 1987. C. ssp.lamberliana: TK 

SCHULKINA et SEMSKOWA 1983. 

Entwurf: JÄGER 

Korr.: MAYER vid. 1975, FEKETE vid. 1975, GEJDEMAN 1975, PIGNATT[ vid. 1975. 

44Sd Asyneuma canescens (WALDST. er KIT.) GRlSEB. et SCHENK 

Tax.: Die (oft als Podantlmm BOiSs. Asyneuma GRlSEB. et SCHENK umfaßt nach Englcrs 

1964 insgesamt 35, nach WILUS 1966 50, nach der Revision von DAMIlOLDT 1970 aber nur 22 Arten. Ihr 

Areal ist (or) - ostsubmed pann (pont) + mandseh + swchin. Sie wird innerhalb der Cam-

panuhnae oft in die Nachbarschaft von (K 447-448) gestellt, manchmal sogar mit ihr vcremlgt, 

unterscheidet sich aber sowohl im Blütenbau als Im Verhalten deutlich und steht nach 

DAMßoLDT 1970 verschiedenen Camp(lnula-Sippen näher als }J/'rllt/'j"ma. 

Im kommen als erstarrte Reliktendemiten isolierte vor, 

als und ist das anatolisch westiranische Gebiet anzusehen. 

Die seI'. Canescentes FED. der sect. (BOISS.) FED. Name; sect. 

Asyneuma) umfaßt nach FI. SSSR 1957 auf dem Gebiet der Sowjetunion 6 Arten: 1.) A. canescens; 2.) A. 
(WALDST. et. KlT. ex BESS.) FED. (Syn.: A. salicifolium FLERov, P. canescens var. ,al.irilnlij<m 

n"""d)en fürcauc + westpont 3.)A.lanceolatum (WILLD.) HAND.-I\-1Azz. (anat-

in Beih. Bot. Cbl. 38,1921: 341),4.) A. rigidum (WIlLD.) GROSSH. KARJAG. ex. 
A. auermatum (FRANcH.) BORNM. Im tmutvettai (B. 

FEDTSCH.) BORNM. 

Nach DAMBOLOT 1970, der eine isolierte Arten und 6 

auf K 445d erfaBten Arten, dabei wird A. SaIJ:gnl.m 

elD:j;c:scnIIOi;SCIi1, A. attenuatum Name A. argutum und A. trautvctteri 
benachbarte, turkestanische Artengruppe, die auch von FEDOROW in FI. SS5R 1957 als ser. 

wird . 

Die beiden kartierten, im 'J'''''I!l~."".cal 
Unterarten hinaus ist eine Ausbildung sind aber durch 

zahlreiche miteinander verbunden. 

Chor.: A. canescens: Die Angaben aus dem Balkangebirge (DAMllOLDT 1970, Hb. H. KNAPP/Halle!) fehlen 

STOJANOW et al. 1967. Die Angaben aus dem Kaukasus beziehen sich DAMBOLDT 1970 auf A. 

Von der Krim liegt nach RUßzow 1972 nur ein 

vor. Fl. URSR 1961 nennt aber mehrere voneinander emfernte Fundorte. 

kalkliebend. 

Hilhen: canescens: In der submeridionalen Zone meist koHln submoman, 

700-1800 m, in bei 1000-21 00 A. Aures 600-1700 m, Türkei 390 m 1T.·.h,,""'n'\ 

m, Irak 2200-2850 Kaukasus 1600-3000 m, Libanon 1650-2300 m. 

K: A. up. .sp. (ROEM. et DAJI.IBOLDT: K DAMBOLDT 1970, .sp. sinai 

CA. DAMllOLDT: TK DAMBOLDT 1970. 

Entwurf: JÄGER 

Korr.: MAYER vid. 1975, FEKETE vid. 1975, vEjDEiMJlN 1975. 

Camc>odge, Laos 

446a 

A~fena/Jl?ora, die als ostasiatisches vcgerlsnlCK 

durch das .n".""tflTm," 
nm<iJ.ut:n (F!. S5SR 1957, 

CL.) BESS, 

Calnp,mula L. K 440d und 

urrlgeberlde Nektarium unterschei-

Vietnam 196918 Arten, während DE CANDQI..LE 1830 nur 12 Arten 

angibt. Leider die Arten des chinesischen 

worden, die Artenzahlen in Ostasien können daher nur zusammenfassend 

uru""em:n werden. eIJrnOI10~;ra~)hH;n U:"O!RSliUN:,KY und BORlt"'., SSSR 1957) beschränken sich auf die 

SSSR 1957 in 4 Sektionen. 

Zur secr. Microdiscu$ FED. 

nCl<'p"ua,ae FED. mit A. t1'l(!'usJDlaata 

in Ostasien vertritt, A. lam4rckii FISCH., die 'Zw,sclhen 

hv!ondo"en?) und der im Kusnezker Alatau und im Altai 

endemischen A. REVERD. ; Sublatae 
ostmandschurischen A. sublata KOM. und sowIe seI'. l\emo,tm:OTtle 

SU'lmaW:JSCT1). Von A. werden mehrere Varietäten unJ;en>ehleden, 

var. stylosa (LAMK.) HAYEK 

mitA. trachelioides MAXIM. 

FIORI 

mt,malbUj(II01'I'I1IS oe. 

ChOl:.: Fl. 5SSR 1957 und Fl. Zentr. Sib. 1979 wurden alle von A. östlich ... ".'J ... """ .... 

A. tru:us/!!fJt/.,ta und A. lamarckii östlich des Baikalsees 

A. liliifolia und 

wurden. Die Angaben von 1956) und TALIJEw 1949) 

werden von Opr. rast. Beloruss. 1967 nicht Für Serbien und den westlichen kasachischen Melkoso-

po!schnik uns keine genauen vor. Im ist die Art nach 506 1968 nicht sicher 

nu(:hl?:cwles,en. Viele von KNAPP 1872 werden von Flora URSR 1961 nicht 

von A. lamarckii olme genaue 

Die des in Asien wird von der tibet-

nen FEER bestimmt HARlDASAN er MUKl-lERJEE 1982 

Pakistan Nepal, nach Norden bis zum Alatau und 

durch A. verticillata FISCH. Nach STEWARD 1958 fehlt f!a'enofJl~OI'a 

HEMSLEY 1889 für die Provinz an!"e~:eben. 

Höhen: Während A. 

FORBES er 

und 

zwischen 1550 und 4150 m Höhe vor, in 
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